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Hinweis Die Entscheidung für die Verwendung des generischen Maskulinums in dieser Publikation  
beinhaltet keine Wertung. Es geht dabei um die deutlich bessere Lesbarkeit und Praktikabilität. Wenn  
nicht anders kenntlich gemacht, gelten entsprechende Personenbezeichnungen für alle Geschlechter.

der Winter neigt sich dem Ende zu und die Gasspeicher sind noch gefüllt. 
Beigetragen haben dazu eine durchschnittlich milde Witterung und vor  
allem ein sehr zurückhaltender Verbrauch. Wir haben auch in Emmerich 
unsere Einsparziele erreicht und damit die noch im Herbst befürchtete 
Mangellage abgewendet. Dafür möchte ich mich bei unseren Kundinnen 
und Kunden bedanken.

Für Energieversorger waren die letzten Monate herausfordernd, auch in den 
nächsten Monaten ist keine Entspannung in Sicht. Bis zum Ende des Jahres 
2022 war die Änderung der Umsatzsteuer auf Gaslieferungen und die Er-
stattung des Gasabschlags für den Monat Dezember umzusetzen. Das mag 
sich einfach anhören, ist aber mit komplexen Eingriffen in unsere IT-Sys-
teme verbunden. Wie immer liegt dabei der Teufel im Detail – Zeit für sonst 
übliche ausgedehnte Testläufe gab es nicht.

Kaum umgesetzt, stand zum Jahresanfang die noch komplexere Umset-
zung der Strom- und Gaspreisbremse für März an, und zwar rückwirkend 
ab Januar. Auch hier blieb keine Zeit, die Umstellung in der Abrechnungs-
software sorgfältig zu testen. Mit wenigen Ausnahmen hat auch das funkti-
oniert, hier gilt mein Dank unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
diese Aufgaben neben der ohnehin aufwendigen Jahresabrechnung schul-
tern mussten.

Ihr Udo Jessner
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Gut versorgt.

Liebe Emmericherinnen  
und Emmericher,
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Warnung vor Fake-Anrufen

Neue Grenz- und Leitwerte für PFAS im Trinkwasser

In letzter Zeit häufen sich wieder be-
trügerische Telefonanrufe. Die Anrufer 
behaupten, Mitarbeiter der Stadtwerke 
zu sein und versuchen, einen Termin  
u. a. für den Ausbau der Zähler zu ver-
einbaren, um so an verschiedene Kun-
dendaten zu gelangen. Daher ein Hin-
weis an alle Kunden: Das sind keine 
Mitarbeiter der Stadtwerke Emmerich. 

In normalen Zeiten bitten die Stadt-
werke lediglich bei Zählerablesungen 
darum, Häuser oder Wohnungen un-
angekündigt betreten zu dürfen. Alle 
anderen Aktivitäten wie der Austausch 

Leitungswasser ist das am strengsten 
kontrollierte Lebensmittel in Deutsch-
land. Die Emmericher Stadtwerke un-
terziehen das von ihnen gewonnene 
und verteilte Trinkwasser regelmäßig 
umfassenden Untersuchungen, die 
von externen Laboren vorgenommen 
werden. Die neuesten Wasseranalysen 
aus Juli letzten Jahres belegen die ein-
wandfreie Qualität. 

„Es werden nicht nur die aktuell ge-
forderten Grenzwerte eingehalten, 
sondern sogar die der bevorstehenden 
strengeren Novelle der Trinkwasser-
verordnung“, berichtet Technischer 
Leiter und Prokurist der Stadtwerke 
Steffen Borth. 

„Die Wassergewinnungsanlagen wer-
den zudem gemäß Trinkwasserver-
ordnung (TrinkwV) kontinuierlich vom 
Gesundheitsamt geprüft, mit welchem 
wir ebenso in enger Abstimmung ste-
hen, wie mit allen anderen zuständigen 
Behörden.“ Auch bei der Untersuchung 
auf per- und polyfluorierte Alkylsubs-
tanzen – kurz PFAS genannt – können 

von Zählern oder Beratungen zu Haus-
anschlüssen, werden zuvor angekün-
digt und mit den Hauseigentümern ab-
gesprochen. Seien Sie daher vorsichtig 
und kritisch gegenüber Anrufern, die 
Ihre Zählerstände, Zählernummern 
und persönliche Daten abfragen. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtwerke rufen nicht ohne triftigen 
Grund bei Kunden an und fragen auch 
keine Kundendaten ab. Bitte informie-
ren Sie den Kundenservice, wenn Sie 
solche Anrufe erhalten. Gerne stehen 
wir bei Rat und Tat zur Seite!

die Stadtwerke Entwarnung geben. 
„Die Proben ergaben keine Hinweise 
auf eine Belastung mit Per- und po-
lyfluorierte Alkylsubstanzen (PFAS/
PFC).“ Per- und polyfluorierte Alkyl-
substanzen belasten inzwischen das 

UNBEKANNTE 
NUMMER  
RUFT AN

Achtung!

Rohwasser vieler Wasserwerke. Trink-
wassergrenzwerte für diese Schadstof-
fe zwingen Wasserwerke zu handeln. 
„Unser Trinkwasser ist einwandfrei 
und bedenkenlos trinkbar“, so Steffen 
Borth.

Steffen Borth freut sich über die Bestätigung der  
einwandfreien Qualität des Emmericher Leitungswassers.
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Dass Serienbriefe mal so viel Arbeit 
bedeuten, wäre Ingo Sigmund,  
Vertriebsleiter der Stadtwerke nicht  
im Traum eingefallen – bis die Preis-
bremsengesetze kamen. 

Angesichts der Preissprünge bei den 
Energiepreisen als Folge des russi-
schen Angriffskriegs gegen die Ukrai-
ne ist es wichtig, dass die Menschen 
und die Unternehmen entlastet wer-
den. Mit der Einführung der Energie-
preisbremsen, die ab Januar 2023 grei-
fen, hat der Bund die Energieversorger 
vor eine große Aufgabe gestellt. Inner-
halb von nur zwei Monaten musste die 
Umsetzung geplant, systemtechnisch 
umgesetzt und durchgeführt werden. 

„Wir haben ungefähr 20.000 verschie-
dene Kundenanschreiben erstellen 
müssen“, berichtet Sigmund. Ob Strom, 
Gas oder Wärme – die staatliche Koste-
nentlastung betrifft die meisten Tarife 
des Emmericher Energieversorgers. 
Die Anpassung der Geschäftsprozes-
se und IT, um den Anforderungen ge-
recht zu werden, hat die Stadtwerke in 
den vergangenen Wochen gefordert. 
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Die Energiepreisbremsengesetze sind 
sehr komplex, die IT-Umsetzung ent-
sprechend herausfordernd. „Die Im-
plementierung neu zu entwickelnder 
IT-Lösungen in die bestehende Soft-
ware ist eine echte Herausforderung“, 
sagt Ingo Sigmund über die neuen 
Vorgaben. Die Übertragung der Preis-

bremsen auf die verschiedenen Ver-
tragsarten, die Berücksichtigung von 
Sonderfällen wie Umzüge oder Kün-
digungen, aber auch die unterschied-
lichen Regelungen für Strom und Gas 
führen zu komplexem Programmie-
rungsaufwand. Dazu kommen die 
umfangreichen Aufgaben für die Um-
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setzung der Soforthilfe im Dezember, 
die zwar kundenseitig abgeschlossen 
ist, in der internen Verrechnung aber 
auch jetzt noch weiterlaufen. 

Was bedeutet das für Stadtwerke- 
Kunden? Zur Umsetzung der Preis-
bremsen wurde für die Verbrauche-
rinnen und Verbraucher eine Entlas-
tungsumme ermittelt, die sich auf 
die individuelle Verbrauchsprognose 
bezieht. Die Summe ergibt sich aus 
der Differenz zwischen dem tatsäch-
lichen Arbeitspreis pro kWh und dem 
gesetzlich vorgegebenen Referenz-
preis. Für Haushalte und kleinere Un-
ternehmer liegt der Referenzpreis für 
Strom bei 40 ct/kWh brutto und für 
Gas bei 12 ct/kWh brutto. Die Preis-

bremsen werden in den monatlichen 
Abschlagszahlungen berücksichtigt. 
Der Entlastungsbetrag wird anteilig 
auf die Abschlagszahlungen verteilt, 
wodurch sich der monatliche Ab-
schlag verringert. 

Diejenigen, die den Stadtwerken Em-
merich ein Sepa-Lastschriftmandat 
erteilt haben, müssen nicht tätig wer-
den, denn die Senkung der Abschläge 
wird automatisch bei der Abbuchung 
berücksichtigt. Kunden, die ihren Ab-
schlag selbstständig überweisen, kön-
nen ihren Überweisungsbetrag ent-
sprechend anpassen. 

Dennoch greift die Preisbremse nicht 
für alle Verbraucherinnen und Ver-

braucher. Ein Großteil der Stadtwer-
ke-Kunden hat sich den Energiepreis 
bereits frühzeitig gesichert und pro-
fitiert nun davon. In einem Markt mit 
historisch hohen Energiepreisen lie-
gen die Preise häufig teilweise weit 
unter dem vom Gesetzgeber vorgege-
benen Referenzpreis. Für diejenigen 
Verbraucherinnen und Verbraucher, 
deren Arbeitspreise unter den Refe-
renzpreisen liegen, greift die Preis-
bremse nicht und es stehen keine 
Abschlagsänderungen oder Anpas-
sungen bevor. 

Umsetzung  
der Energie- 
preisbremsen

Ingo Sigmund, Vertriebsleiter bei den Stadtwerken Emmerich,  
steht Ihnen zum Thema Energiepreisbremsen gerne Rede und Antwort.



6

 emmergie 01/2023

7

Bericht TSM-Urkunde für Stadtwerke Emmerich 
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Stadtwerke erhält TSM-Urkunde  
für höchste Standards
Wertvolle Bestätigung: Die Stadtwer-
ke Emmerich haben mit ihren Sparten 
Strom, Erdgas und Trinkwasser die 
Erstüberprüfung für das Technische 
Sicherheitsmanagement (TSM) 
erfolgreich bestanden. Damit bestäti-
gen der Deutsche Verein des Gas- und 
Wasserfaches e.V. (DVGW) sowie der 
Verband der Elektrotechnik (VDE) die 
hohe Qualität der Versorgungsleis-
tung der Emmericher Stadtwerke. 

Bei der freiwilligen Überprüfung im 
Technischen Sicherheitsmanagement 
(TSM) wird die Organisationssicherheit 
bei Energieversorgern von externen 
Prüfern begutachtet und auf mögliche 
Defizite hingewiesen. Das TSM-Sys-
tem ist in Deutschland ein bedeuten-
des Element der technischen Selbst-

verwaltung und bei Energieversorgern 
ein betrieblicher Qualitätsstandard. 

Die Experten des DVGW und VDE nah-
men dabei alle technischen Prozesse 
im Unternehmen genau unter die 
Lupe – von der Planung, über den Bau, 
den Betrieb bis hin zur Instandhal-
tung der Anlagen. Ziel der TSM-Zerti-
fizierung ist es, die Sicherheit in den 
technischen Anlagen von Netzbetrei-
bern bzw. Energie- und Wasserversor-
gungsunternehmen durch regelmäßi-
ge eigenverantwortliche Prüfung und 
Instandhaltung zu gewährleisten. 

Zur Vorbereitung auf das Zertifizie-
rungsverfahren mussten zunächst 
Fragenkataloge für alle technischen 
Sparten beantwortet werden – mehr 

als 100 Fragen zu jedem Bereich. „Die 
anschließende Prüfung vor Ort durch 
den DVGW und VDE im Winter 2022 
dauerte insgesamt vier Tage“, sagt  
Steffen Borth, Technischer Leiter der 
Stadtwerke Emmerich. „Nach über 
zwei Jahren Vorbereitung sind wir 
natürlich sehr stolz auf die Zertifizie-
rung. Die Auszeichnung bestätigt den 
hohen Anspruch bei den Stadtwer-
ken Emmerich hinsichtlich der Ver-
sorgungssicherheit unserer Kunden“, 
freut sich Borth. 

Das TSM-Zertifikat ist sechs Jahre gül-
tig. Dann müssen die technischen Stan-
dards erneut den strengen Qualitätskon-
trollen der Fachverbände standhalten. ALLES AUS  

 EINER HAND 

Individuell  
und vor Ort

Unser Formular- 
Abwicklungsservice

24/7  
Monitoring

Flexible Finanzierungs- 
möglichkeiten

Umfassender  
Versicherungsschutz

Stromtarif  
„Mein Sonnenstrom“

meinsonnenstrom.de

Beratung vereinbaren und  unverbindliches  Angebot  erstellen lassen.

Ihr persönlicher Ansprechpartner:  
Ingo Sigmund, 02822 604-188 
vertrieb@swe-gmbh.de

v.l.n.r.: Guido Laugs (DVGW). Steffen Borth, Harald Koster, 
Andre Immand, Ludger Hövelmann und Udo Jessner (SWE)

Gut zu wissen:
Seit 1. Januar 2023 gilt für den Kauf 
 einer PV-Anlage und für dazugehörige 
Stromspeicher eine Umsatzsteuer von 
null Prozent – Sie zahlen also keine 
Mehrwertsteuer. Rückwirkend gilt ab 1. 
Januar 2022 für viele Solaranlagen eine 
Befreiung von der Einkommensteuer.
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Ob nachhaltiges Handeln oder regio-
nales Engagement: Es gibt viele gute 
Gründe, die für die Stadtwerke Emme-
rich als Arbeitgeber sprechen. 

Über 50 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sorgen jeden Tag dafür, dass Em-
merich am Rhein zuverlässig mit Ener-
gie und Trinkwasser versorgt wird.  
Mit unserer Fülle an attraktiven Ein-
stiegs- und Förderungsmöglichkeiten 
bieten wir zu jedem Karrierezeitpunkt 
die besten Optionen – vom Praktikan-
ten und dem Berufseinsteiger bis zum 
Experten mit jahrelanger Erfahrung. 
Darüber hinaus können sich Mitarbei-
ter der Stadtwerke über vielseitige be-
rufliche Weiterbildungsmöglichkeiten 
freuen.

Seit Ende letzten Jahres ist die Fahr-
zeugflotte der Stadtwerke Emmerich 
um fünf moderne Fahrzeuge mit voll 
elektrischem Antrieb reicher. Die Volks-
wagen „ID.3“ mit einer Reichweite von 
bis zu 285 Kilometern werden zukünftig 
für innerstädtische Fahrten zu Ortster-
minen und Baustellen unterwegs sein. 
Mit ihrem alternativen Antrieb sind sie 
sowohl emissionsarm als auch beson-
ders leise unterwegs. Neben den vier 
„ID.3“ gehört auch ein Transporter neu 
zum Fuhrpark. Das Modell „e-Expert“ 
des Herstellers Peugeot ist mit einer 
75-Kilowattstunden-Batterie ausgestat-
tet und wird im technischen Service 
eingesetzt. 

Durch die neu installierten Wallboxen 
auf dem Stadtwerke-Betriebsgelände 
ist eine Aufladung auf 80 Prozent der 
Batteriekapazität innerhalb von nur 
45 Minuten möglich. Die neun Lade-
punkte werden direkt durch 72 PV-Mo-
dule gespeist, um einen ganzheitlichen 
ökologischen und ökonomischen An-
satz zu verfolgen. „Für uns als Ener-
gieversorger ist es selbstverständlich, 
auch im innerbetrieblichen Fuhrpark 
auf möglichst umweltfreundliche An-
triebe zu setzen“, betont Robin van de 
Sand, Einkäufer bei den Stadtwerken 
Emmerich.

D I E  S TA D T W E R K E A L S AT T R A K T I V E R A R B E I T G E B E R W I L L KO M M E N I M E-T E A M

Fuhrpark unter Strom:
Neue E-Fahrzeuge für die Stadtwerke

Insgesamt vierzehn Elektrofahrzeuge 
gehören mittlerweile zum Fuhrpark, 
davon sind acht rein elektrisch. Vom 
kleinen „Cityflitzer“ (Smart Fourtwo) 
bis hin zum Kombi (Renault Kangoo) 
ist alles dabei. Mittlerweile werden 
alle Neuanschaffungen elektrifiziert, 
wenn es die Anforderungen herge-
ben. „Ziel ist es, den Fuhrpark, wenn 
möglich, komplett auf Elektrofahr-

zeuge umzustellen“, so van de Sand. 
Die Stadtwerke leisten einen wichtigen 
Beitrag für die Mobilitätswende vor 
Ort, sowohl mit ihren Dienstleistungen 
rund um die E-Mobilität als auch mit 
der Elektrifizierung ihrer Stadtwerke- 
Flotte.

Warum

Die Stadtwerke Emmerich kennt man. Doch was steckt genau dahinter?  
Welche Gesellschaften gehören dazu? Und welche Bereiche werden abgedeckt?
Die Stadtwerke Emmerich GmbH ist ein Emmericher Traditionsunternehmen 
und gehört zum EGD-Konzern. Die Emmericher Gesellschaft für kommunale 
Dienstleistungen (EGD) ist eine hundertprozentige Tochter der Stadt Emmerich 
am Rhein. Neben den Stadtwerken sind die Port Emmerich Infrastruktur- und 
Immobilien GmbH, die Erschließungsgesellschaft Emmerich am Rhein mbH so-
wie die Embricana Freizeit- und Sport-GmbH Teil der Unternehmensgruppe. 

Wir freuen uns auf Ihre 
Initiativbewerbung an 

bewerbung@egd-mbh.de

Mitarbeiter- 
EventsMobiles  

Arbeiten

Urlaubs- und  

Weihnachtsgeld

Flexible  
Arbeitszeit

30 Tage  
Urlaub

Betriebsarzt

Geldwerter 
Vorteil

Betriebliche  

Altersvorsorge

Job-Rad

Das können Sie von uns erwarten

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können von einer  

Vielzahl an Vorteilen profitieren wie zum Beispiel

Einige Mitarbeiter nutzen häufig 
das Job-Rad um damit zur Arbeit 
zu fahren.

Die Fahrzeugflotte der Stadtwerke Emmerich umfasst  
mittlerweile vierzehn Elektrofahrzeuge.
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Wann hat dein Praktikum im 
Embricana begonnen? Und wann 
startet dein Arbeitstag? 
Das Jahrespraktikum, welches 
über meine Schule organisiert 
wird, hat letzten Sommer begon-
nen. Aktuell bin ich jeden Don-
nerstag von 7:30 Uhr bis ca. 15:30 
Uhr im Schwimmbad Da ich in 
Haldern wohne und noch kein 
Auto fahren darf, nehme ich den 
Zug nach Emmerich. Von dort 
aus geht es mit dem E-Scooter 
weiter zum Nollenburger Weg. 

Wie bist du auf das Embricana 
aufmerksam geworden? 
Da ich von klein auf schon gerne 
mit meiner Familie in Emme-
rich schwimmen war, kannte 
ich das Embricana im Großen 
und Ganzen schon. Außerdem 
habe ich bereits zwei Praktika 
im Embricana absolviert. Aller 
guten Dinge sind wohl drei! 

Du konntest nun schon einige 
Zeit in den Beruf des Fachange-
stellten für Bäderbetriebe „rein-
schnuppern“. Was gefällt dir bis-
her am besten? 
Dass jeder Tag anders ist. 
An einem Tag bin ich in der 
Schwimmbadtechnik eingesetzt 
und am anderen Tag begleite ich 
Kleinkinder bei der Eingewöh-
nung im Wasser oder leite den 
Aqua-Fitnesskurs der Senioren. 
Aber auch die Beckenaufsicht 
und die Verantwortung der Ba-
degäste gehört zum Alltag dazu. 

Im Anschluss an dein Prakti-
kum fängst du im Embricana 
deine Ausbildung an, worauf 
freust du dich? 
Ich freue mich, noch mehr über den 
Beruf zu lernen, meine Schwimm-
kenntnisse zu verbessern und na-
türlich auf das tolle Team! 

Eine erfolgreiche hundertjährige 
Vereinsgeschichte schreibt der 
Schwimmsport-Verein „Hellas“ 
Emmerich 1921 e.V. Für die Erfolgs-
geschichte mit verantwortlich ist 
Rüdiger Helmich. 

Der 83-jährige Emmericher ist 
seit seinem 11. Lebensjahr ein Ver-
einsmitglied bei Hellas. Über 37 
Jahre hielt er die Fäden in der Hand, 
leitete den Sportverein mit Leiden-
schaft und Herz.

„Das Embricana war sozusagen 
mein zweites Zuhause. Ich habe 
über viele Jahre knapp tausend Kin-
dern das Schwimmen beigebracht, 
einige Talente gefördert und Wett-
kämpfe im Embricana-Bad organi-
siert“, blickt Rüdiger Helmich auf 
die ereignisreiche Zeit zurück. Im 
letzten Jahr hat er seinen Vorsitz 
an Christian Gerritzen abgegeben. 
Rüdiger Helmich steht bis heute täg-
lich am Beckenrand und unterstützt 
die Emmericher Schulen bei der 
Schwimmausbildung der Schüler. 

„Da er die Geschichte des Vereins 
maßgeblich geprägt hat sollte das 
nicht nur mit einer Ehrung in der 
Mitgliederversammlung von statten 
gehen“, so Gerritzen, Vorsitzender 
des Hellas e.V. Als besonderer Dank 
wurde für Herrn Helmich auf der 
Embricana-Liegewiese eine Plata-
ne gepflanzt. Der Gedächtnisbaum 
soll an Helmichs Engagement erin-
nern und den Besuchern im Sommer 
Schatten spenden.

Bericht Neues aus dem Embricana 

   GEDÄCHTNISBAUM    
   FÜR HELLAS    
   EHRENMITGLIED   
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Bei Lio Molzahn wurde das Interesse für eine  
Berufsausbildung geweckt. In einem kurzen Interview 
berichtet der 16-jährige von seinen Erfahrungen.

Sie tanzen, schauspielern und 
bringen Hitze in die Sauna. Ein 
Showaufguss im Embricana ist 
mehr als das bloße Aufgießen mit 
der Wasserkelle. Das haben die bei-
den Saunameister Mona Veldkamp 
und Oliver Kleinmanns mehr-
fach bewiesen. Denn sie fahren 
im Sommer erneut zur deutschen 
Aufgussmeisterschaft, dieses Mal 
in die Havel-Therme nach Werder. 

Die starken Platzierungen von 
Mona Veldkamp und Oliver Klein-
manns in der Vergangenheit sind 
ein zusätzlicher Ansporn. Nach 
den Qualifikationsrunden im Ap-
ril kämpfen vom 28. Juni bis 1. Juli 
die besten Saunameister Deutsch-
lands im Einzel- und Teamwett-
bewerb um den Titel. Die Sieger 
treten im September bei der Auf-
guss-Weltmeisterschaft in Bran-
denburg an. Mona Veldkamp und 
Oliver Kleinmanns stehen bereits 
in den Startlöchern und bereiten 
ihre Performance sorgfältig vor. 
Das bedeutet: Szenenspiel über-
legen, Musik auswählen und zu-
sammenschneiden, Choreografie 
einstudieren und die passenden 
Düfte auswählen. 

„Saunieren ist mittlerweile viel 
mehr als nur schwitzen und ru-
hen“, erklärt Saunaexperte Oliver 
Kleinmanns. „Entspannung und 
Entertainment verschmelzen hier 
miteinander.“ Während Mona Veld-
kamp sich mit ihrem Themen-

SCHWITZEN AUF  
HÖCHSTEM NIVEAU

aufguss „Zurück ins Leben“ in der 
Vorrunde für die Meisterschaften 
qualifizieren möchte, kann Oliver 
Kleinmanns sich bis zum Sommer 
„zurücklehnen“. Denn er gehört zu 
den besten sechs Saunameistern 
der deutschen Aufgussmeister-
schaft 2022. „Das ist sozusagen 
meine Eintrittskarte für die dies-
jährige Meisterschaft,“ freut sich 
der Embricana-Mitarbeiter. Den-
noch haben die beiden noch alle 
Hände voll zu tun. „Unsere Perfor-
mance setzt hartes Training vor-
aus, denn die Gegebenheiten bei 
einer Meisterschaft sind immer 
anders,“ erklärt Mona Veldkamp. 

„Es muss alles stimmig sein. Das 
beginnt schon beim Betreten der 
Sauna oder bei unserer Auswahl 
der Utensilien, bei denen die Kol-
legen im Embricana eine große 
Hilfe sind. Sie stehen uns jeder-
zeit mit Rat und Tat zur Seite.“ Das 
Embricana bietet für die Vorbe-
reitungen eine Sauna, in der eine 
Lichtshow, Videos und Musik ein-
gespielt werden können. Das kön-
nen die Saunameister individuell 
einprogrammieren. 

Neben der Teilnahme am Einzel-
wettbewerb treten Mona Veld-
kamp und Oliver Kleinmanns 
erstmals gemeinsam an. Mit ih-
rem 15-minütigen Showaufguss 
„My Star“ versucht das Embrica-
na-Duo die Jury in der Kategorie 
„Teamwettbewerb“ zu überzeugen. 

           VOM PRAKTIKANTEN  
 ZUM AUSZUBILDENDEN 

Sonja Killemann bedankt sich für Herrn Helmichs Engagement in den vielen Jahren.
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Antwort:

Stadtwerke Emmerich GmbH
Wassenbergstraße 1
46446 Emmerich am Rhein

Name, Vorname

 
Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kundennummer

E-Mail/Telefon

Unsere Datenschutzinformationen finden Sie auf stadtwerke-emmerich.de
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Neue Bäckerei eröffnet im Bahnhof

Auf der einen Seite natürlich die 
Durchreisenden, „die schnell rüber 
springen“ und etwas zum Mitnehmen 
ordern. Auf der anderen Seite lädt die 
Bäckerei Gottschling ihre Kundschaft 
ein, im Café zu genießen. Die Bäcke-

news
 emmergie 01/2023

So ein heißer Kaffee am Morgen weckt 
die Lebensgeister. Dazu ein frisches 
belegtes Brötchen – und ab in den Zug. 
Das steht den Pendlern und Reisenden 
am Bahnhof in Emmerich bald wieder 
zur Verfügung. Denn die Bäckerei & 
Konditorei Gottschling aus Emmerich 
eröffnet voraussichtlich im Sommer 
dieses Jahres ihre Filiale im Emmeri-
cher Bahnhof. 

Für Arndt Wilms ist das Besondere 
an der Bäckerei Gottschling vor allem 
aber die Tatsache, dass „wir am Bahn-
hof endlich wieder eine Räumlichkeit 
zum Essen und Verweilen haben“, so 
der EGE-Geschäftsführer. 

Denn neben den frischen Backwaren 
erwartet die Gäste ein gemütliches 
Café mit Sitzplätzen im Innen- und 
Außenbereich. „Der Standort macht 
in jedem Fall Sinn“, erklärt Inhaberin 
Nelly Gottschling-van Fürden, die das 
Geschäft gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann Patrick Gottschling führt. Mit 

den kundenfreundlichen Öffnungszei-
ten, die montags bis freitags von 6:30 
Uhr bis 18 Uhr, samstags von 6:30 Uhr 
bis 17 Uhr und sonntags von 8 Uhr bis 
16 Uhr reichen, wollen wir verschiede-
ne Kundenkreise ansprechen“, so die 
Inhaberin. 

rei wird zurzeit umfassend und ener-
getisch durch die EGE saniert. „Dazu 
zählt die Errichtung einer Luft-Wär-
me-Pumpe mit Fußbodenheizung so-
wie der Austausch der Fenster“, erklärt 
Kenneth Maaßen, Projektmanager bei 
der Erschließungsgesellschaft. 

Die Bäckerei wird zukünftig im Erdge-
schoss auf der rechten Seite zu finden 
sein. „Dort, wo früher der Ticketver-
kauf stattgefunden hat“, so Maaßen. 
Für eine zweite Gewerbeeinheit im 
Empfangsgebäude sucht die EGE wei-
tere Mieter. „Die Fläche kann für ein 
Dienstleistungsbetrieb, ein Büro oder 
den Einzelhandel genutzt werden“. 
Interessierte dürfen sich jederzeit  
gerne unter der Telefonnummer 02822 
604-154 melden. 

Arndt Wilms, Patrick Gottschling, Nelly Gottschling-van Fürden und  
Kenneth Maaßen freuen sich auf die baldige Eröffnung der Bäckerei.

Die Bäckerei ist zukünftig im Erdgeschoss  
auf der rechten Seite zu finden.
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Finden Sie den Suchbegriff in unserem emmergie-Rätsel!

Wenn Sie uns das gesuchte Lösungswort – die Antwortkarte finden Sie auf der vorherigen  
Seite – bis zum 15. Mai 2023 zusenden, nehmen Sie an der Verlosung von  
fünf Gutscheinen für das Embricana im Wert von 25 Euro teil. Viel Glück beim Rätseln! 

Gewinner der Ausgabe 02/2022: 
Theo Ruyter, Käthe Wunder, Margit Esters,  
Heinz van de Sand, Karlheinz Knittel

 1	 	Was	wurde	im	Embricana	für	 
Hellas Ehrenmitglied gepflanzt?

 2	 	Wie	viele	Jahre	ist	das	 
TSM-Zertifakt gültig?

 3	 	"Zurück	ins	…"	lautet	der	diesjährige	 
Themenaufguss von Mona Veldkamp.

 4	 	Was	wird	voraussichtlich	im	Sommer	 
am Bahnhof eröffnet?

 5	 	Zur	Vorereitung	auf	das	Zertifizierungs- 
verfahren	mussten	zunächst	…	 
beantwortet werden.  

 6	 		Wie	heißt	der	Praktikant	im	Embricana	 
mit Vornamen?

 7	 	Welches	ist	das	am	strengsten	kontrol- 
lierte Lebensmittel in Deutschland? 

 8	 	Was	haben	die	Stadtwerke	im	letzten	 
Jahr neu angeschafft?

 9	 		Die	Umsetzung	der	…	stellt	die	Energie- 
versorger	vor	eine	große	Aufgabe. 

10  Wovor warnen die Stadtwerke ihre  
Kunden	regelmäßig?

11  Worüber können sich  
Stadtwerke-Mitarbeiter u.a. freuen?

1 2 3 7 114 85 96 10

Lösungswort
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Mitmachen und gewinnen!

Schreiben Sie das Lösungswort auf diese Postkarte und senden Sie sie
an uns. Sie nehmen dann an der Verlosung teil. Viel Glück!

Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Eine Barauszahlung des Preises ist nicht möglich.

Einsendeschluss 
15. Mai 2023

Lösungswort

Wir verlosen fünf Gutscheine  
für das Embricana  

im Wert von	jeweils	25	Euro

1 2 3 7 114 85 96 10

 emmergie 01/2023



NOLLENBURGER WEG 34

46446 EMMERICH AM RHEIN 

EMBRICANA.DE

  FERIENSPASS   
 IM EMBRICANA     
IN DEN OSTERFERIEN:

DI. UND DO., 15 BIS 18 UHR

SPIEL UND SPASS MIT GROSSRAUMGERÄTEN 


